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Lichter und Lieder
Zumba, Rock, Dudelsackmusik: Das ist los beimWeihnachtstreff in Duderstadt
DUDERSTADT. FestlicheWeih-
nachtsstimmung und ein biss-
chen „Rock around the Christ-
mas Tree“: So ließe sich das
Programm zusammenfassen,
das das Team von Treffpunkt
Stadtmarketing Duderstadt in
Kooperation mit dem Eichsfel-
der Tageblatt für dieses Wo-
chenende für den Duderstädter
Weihnachtstreff zusammenge-
stellt hat.
Am heutigen Samstag eröffnen
um 16 Uhr die Mitglieder des
Labyrinthvereins das Lichterla-
byrinth vor St. Servatius – und
geben damit Gelegenheit, sich
auf das zu konzentrieren, was
in der Weihnachtszeit wichtig
ist. Nach der Lichterlabyrinth-
Eröffnung geht es auf der Tage-
blatt-Bühne unter dem Lichter-
zelt weiter: Tanz, Sport undMu-
sik von Gospel über Pop bis hin
zu Dudelsackklängen und Rock
sind dabei.
Den Auftakt gestalten die Zum-
ba Kids des TSV Seulingen, die
mit 10 bis 15 tanzbegeisterten
Kindern anreisen wollen. Im
Verein tanzen jede Woche etwa
40 Kinder in zwei Gruppen. Die
jungen Tänzerinnen und Tänzer
wollen beim Weihnachtstreff
ausgewählte Choreografien zu
energiegeladener Musik zeigen:
„Rockin’ Around the Christmas
Tree“, „Golden“ und „Merry
Christmas Everyone“ sollen zu
hören sein.
Direkt im Anschluss zeigt ein
Mitglied des erst neu gegründe-
ten Hobby-Horsing-Kurses des
TSV Seulingen eine besondere
Einlage: Die zwölfjährige Ida
Reuter, Tochter von Trainerin
Mandy Reuter, präsentiert ei-
ne Kür zu „Ordinary“ von Alex

Warren. Hobby Horsing – nicht
selten belächelt – sei ein ernst-
zunehmender Bewegungs-
sport, der Elemente aus Dressur
und Springreiten mit Lauf- und
Koordinationsübungen verbin-
det, erklärt Trainerin Mandy
Reuter. Ein neuer Kurs startet
im Januar; Interessierte können
sich beim TSV melden.
Es ist bereits eine kleine Tra-
dition geworden, beim Weih-
nachtstreff auch Dudelsäcke
zu hören. Und auch in diesem
Jahr übernimmt die Gruppe
Side by Side wieder die Bühne.
Ursprünglich als Tanzgruppe für
schottischen Gesellschaftstanz,
Highland- und Schwerttanz
gegründet, entwickelte sich
innerhalb der Formation eine
eigene Musikgruppe. Drei Du-
delsackspieler und drei Tromm-
ler präsentieren ein vielseitiges
Repertoire von traditionellen
schottischen Melodien bis hin
zu Rock- und Filmmusik – eigens
arrangiert für ihre Instrumente.
Besonders im Winter nutzen sie
gern die „Smallpipe“, die klei-
nere und leisere Variante des
Dudelsacks, um dem Publikum
das Mitsingen zu erleichtern.
Für den Weihnachtstreff haben
die Musikerinnen und Musiker
ein Programm aus Weihnachts-
liedern und bekannten Stücken
vorbereitet.
„Alte Bekannte“ sind auch
Lights of Gospel. Der Chor
tritt um 18.15 Uhr direkt nach
der Verlosung auf. Zu hören
gibt es Gospel, Pop und Weih-
nachtsklassiker. Unter der Lei-
tung von Sibylla Siebert-Rust
treten rund 20 Sängerinnen
und Sänger auf, begleitet von
Gitarre, Keyboard und Cajon.

Der Chor, seit 2012 aktiv, ist
unter anderem bekannt durch
Auftritte bei der Duderstäd-
ter Musiknacht oder Benefiz-
konzerten wie der „Nacht der
Chöre“. Beim Weihnachtstreff
stehen unter anderem beliebte
Weihnachtslieder sowie Pop-
song-Arrangements wie von
Mr. Misters „Kyrie“ und Totos
„Africa“ auf dem Programm.
Zum Abschluss des Abends um
19.15 Uhr will der Duderstädter
Musiker Andreas Leinemann
seine unverwechselbare Mi-
schung aus Singer-Songwriter,
Americana, Folk, Country und
Rock auf die Bühne bringen.
Mit dynamischem Gitarrenspiel,
markanter Stimme und ein-
gängigen Melodien erzählt er
Geschichten von Liebe, Verlust,
Erinnerungen und Träumen.
Leinemann interpretiert sowohl
eigene englischsprachige Songs
als auch ausgewählte Klassiker
des Genres – ein musikalischer
Ausklang, der perfekt zur war-
men, heimeligen Stimmung des
Weihnachtstreffs passt, wie die
Veranstalter meinen.
Auch am Sonntag wird Mandy
Reuter wieder aktiv sein. Dann
in ihrer Funktion als Inhaberin
von „KreativARTelierMR“. Im
Büro von Treffpunkt Stadtmar-
keting (ehemals Duderstadt
2030) will sie von 12 bis 16 Uhr
für strahlende Kinderaugen sor-
gen: mit Kinderschminken und
Glitzertattoos. „Ich freue mich
darauf, diesen Tag bunt gestal-
ten zu können“, sagt Reuter. Er-
wartet wird zudem ein weiteres
Highlight: Es soll Kutschfahrten
geben. Gestartet wird von 14
bis etwa 16.30 Uhr vor St. Ser-
vatius. NE
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Side by Side.
Foto: Helge Schneemann

REGION. Im Wald über Mollenfelde
trafen sich die Baumpaten der dies-
jährigen Tageblatt-Aktion, um einen
neuen Wald zu pflanzen. Es wurde
ein kalter Herbsttag mit viel Arbeit,
warmem Lagerfeuer und deftigem
Kesselgulasch.
Drei Grad und Nieselregen – das hatte
Revierförster Florian Büker als ideales
Pflanzwetter ausgerufen. Als sich am
Freitag die Baumpaten, ein Team vom
Tageblatt-Verlag sowie Förster und
Waldarbeiter zur großen Pflanzaktion
im Leinholz über Mollenfelde trafen,
fehlte der Regen. Büker und Christof
Oldenburg, Leiter des ForstamtsMün-
den, waren trotzdem zuversichtlich,
dass die frisch gepflanzten Eichen
einen guten Start haben werden: „Es

gab ausreichend Niederschlag, der
Boden bietet ideale Bedingungen“,
so die einhellige Expertenmeinung.
Angetreten zum Pflanzen waren Ge-
schäftspartner und Privatleute, die
sich an der Baumpatenschafts-Ak-
tion von Göttinger und Eichsfelder
Tageblatt sowie der Wochenblätter
ExtraTiP und Hallo Eichsfeld beteiligt
haben. Sie haben Bäume für die von
Sturm, Trockenheit und Borkenkäfern
geschädigte Fläche spendiert. „Vielen
Dank dafür! Sie helfen mit, dass hier
ein neuer Wald wachsen kann“, be-
grüßte Tageblatt-Senior-Sales-Mana-
gerMarcoGarro alle, die sich auf dem
400 Meter hoch gelegenen Flurstück
eingefunden hatten.

Weiter auf Seite 5

1.000 Eichen und viele
fleißige Hände
Große BAUMPFLANZAKTION mit Baumpaten im Leinholz

Ganz im Sinn des verstorbenen Opas pflanzen Patrick (vorne), Britta und Thorsten
Keßler sowie Rieke Specht (hinten v.l.) fleißig Eichen. Fotos: Christina HinzmannVoller Einsatz vom Team Künemund aus Gieboldehausen.

Hauptgeschäft:
Hauptstr. 27 · 37136 Seulingen

Tel.: 05507-7320
Di.–Fr. 7.00–13.00 & 15.00–18.00 Uhr

Sa. 7.00–12.00 Uhr
Filiale Bovenden:

Rathausplatz 22 · 37120 Bovenden
Tel.: 0551-83069

Di.–Fr. 7.00–17.00 Uhr
Sa. 7.00–12.00 Uhr

Angebote
vom 16.12–20.12.2025 in den

Geschäften in Bovenden und Seulingen

• Wiener Würstchen
11,90 €/kg

• Oberschalen-Schnitzel
vom
Schwein 7,90 €/kg

• Schlesische Weißwurst
(gebrüht)

12,90 €/kg

• Bacon Bauch
11,90 €/kg

eichsfelder möbelcenter GmbH & Co. KG
Telefon 05528 999666 • www.eichsfelder-moebelcenter.de

G I E B O L D E H A U S E N

möbelcenter
eichsfelder

WIR HABEN AUCH

MONTAGS GEÖFFNET!

Über 50 JAHRE
KÜCHEN-
KOMPETENZ,
denn Küchenkauf ist
Vertrauenssache!

KÜCHEN
KAUFT MAN
HIER: Jetzt

schnell Termin
vereinbaren
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www.wurstauskrebeck.de

Allen unseren

Kunden wünsch
en

wir ein frohes

Weihnachtsfes
t

und ein gesund
es

neues Jahr!

Rote Str. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Hauptstraße 21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

OTZIPKÁ S
Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

Unser Angebot vom 16.12.-31.12.2025
Rinderrouladen vom Jungbullen 1 kg 20,99 €
Schmorbraten vom Jungbullen 1 kg 18,99 €
Schweinelachsbraten vom Landschwein 1 kg 11,99 €
Putenbrust frisch und mager 1 kg 15,99 €
Schinkenwurst frisch und mager 100g 1,89 €
Lachsschinken lecker geräuchert 100g 2,59 €
Bratenaufschnitt verschieden sortiert 100g 2,39 €

Partyservice

23.12. u. 30.12.25: 7.00-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
24.12. u. 31.12.25: 7.00-12.00 Uhr

Am 27.12.25 und vom 02.01.-10.01.2026 haben wir geschlossen!

FESTLICH
EINKAUFEN

Shoppen, genießen & Freude verschenken

24.11.–24.12.
STIMMUNG IM CENTER

FUNKELNDE

Grabenbreite 6 37124 Rosdorf
Tel. 05 51/79 40 33

Mo – Fr 9 bis 13 Uhr

Babylammfell ab 49 €
Schaffell natur 89 €
Schaffelle gefärbt ab 55 €
Babyschuhe 22 €
Handschuhe 60 €
Hausschuhe 65 €
Pantoffeln 55 €
Sitzkissen 25 €
Lammfellsohlen 9 €
Lammfellboots 99 €
www.rittmeier-wolle.de

Adventssamstage
von 9–13 Uhr

ab 13.12.2025

Alle Gutscheine ab 2020 können noch eingelöst werden!

Antik-Atelier Gieboldehausen
Letze Aktion des Jahres

AufSeite 7 finden Sie unsere Angebote

Göttinger Landstraße 9, 37434 Gieboldehausen
Tel: 0177 39 60 152

AKTIONS-WOCHE AKTIONSTAGE 4 TAGE GÜLTIG

OKTOBER

Dienstag
28.

OKTOBER

Mittwoch
29.

OKTOBER

Donnerstag
30.15.

Montag
16.
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17.

Mittwoch
18.

Donnerstag

10-17
Uhr

10-17
Uhr
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MatthiasMau

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP war ...
…Eminem – „8 Mile“.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
… mit Zeitungaustragen und ausgegeben für – Sprühdosen.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…das Feuer.

4. Erfundenwerden müsste unbedingt noch ...
…mein kreativer Freiraum.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…Musik, Kaffee und gute Gespräche.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Gemüse auf demWochenmarkt.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... ein komplexer Charakter mit moralischen Grauzonen.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann ...
… würde ich Umweltschutz, Kultur und Soziales priorisieren.

9. 2025 freue ich mich noch besonders auf ...
… meine Zeit im Atelier.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
… viel mehr Kunst machen.

Graffiti ist Kunst für alle. Die
riesigen Murals kann man in
Göttingen unter anderem an der
Fassade der Musa bewundern.
Und wer Spaß am Abtauchen
hat, kann ein besonders schö-
nes Kunstwerk seit August an
der Fassade des EAM-Umspann-
werks in der Godehardstraße

bewundern. Zu den drei Graffi-
ti-Künstlern, die es geschaffen
haben, gehört Matthias Mau.
Mau wurde 1991 in Karlsruhe
geboren, ist gelernter Boots-
mann und studierter Biologe,
Entrepreneur und Künstler.
Sein Lebensmotto: „Relax, it‘s
just paint.“ Foto: privat

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Apotheke Dr.Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (8-8 Uhr) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Apotheke am Bergmann inVolpriehausen, Schlarper Straße 1 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 73 / 16 72
Rübezahl-Apotheke inWitzenhausen, AmMarkt 9 (9-9 Uhr) 0 55 42 / 54 10

Radolfshausen/Eichsfeld
Schwan-Apotheke in Duderstadt,Marktstraße 52 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 29 69
Liethen-Apotheke in Heiligenstadt, Brüsseler Straße 10 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 60 61 47

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 50 46 16 39
Eichsfeld: Zahnärzte Fischer in Bilshausen,An der Reeke 5,Telefon 0 55 28 / 537
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

ANDACHT

Liebe Leserinnen und Leser,

manchmal fühlt es sich an, als
würde unser Land auseinan-
derdriften. Immer öfter gibt es
Streit über Politik, Migration,
Klima oder einfach darüber,
wie wir miteinander leben wol-
len. Freundschaften geraten
ins Wanken, Familien streiten,
Nachbarn ziehen sich zurück.
Vielleicht haben auch Sie solche
Erfahrungen gemacht? Gefühlt
hört niemand zu oder versteht.
In unserenDiensten und Einrich-
tungen der Caritas erleben wir
das auch. Menschen fühlen sich
alleingelassen, nicht verstan-
den. Manche ziehen sich zu-
rück, andere sagen: „Ich kann

nicht mehr zuhören, es wird mir
zu viel.“ Spaltung beginnt leise
– in unseren Herzen.
Doch genau hier können wir
etwas tun. Nächstenliebe ist
stärker als jede Grenze oder
Meinung. Jesus hat es uns vor-
gemacht. Er hat hingeschaut,
zugehört, Menschen verbun-
den.
Wir müssen nicht immer einer
Meinung sein. Aber wir können
die Würde des anderen achten.
Wir können Brücken bauen, wo
Gräben gezogen werden.
Ich wünsche uns mehr Mut,
aufeinander zuzugehen – auch
wenn es schwerfällt. Jede kleine
Geste der Nähe, jedes offene
Gespräch ist ein Schritt gegen

Spaltung, Ausgrenzung und für
ein Miteinander, in dem jeder
Mensch zählt.

Ralf Regenhardt, Vorstands-
sprecher im Caritasverband
Südniedersachen Foto: privat

DasMiteinander zählt

DerHarz ruft

Windenergie: Plan liegt aus

Anmeldestart für den Brockenaufstieg 2026 – am 13. Juni wird gewandert

Auch Bürger können ihre Anregungen und Hinweise einbringen

REGION. Natur erleben, Gren-
zen überwinden und Gemein-
schaft spüren: Der Brockenauf-
stieg geht 2026 in die nächste
Runde. Am 13. Juni lädt das
Wanderevent erneut Abenteu-
erlustige aus ganz Deutschland
in den Harz ein.
Was einst als Zweitages-Wan-
derung von Göttingen bis auf
den Brocken begann, hat sich in
mehr als zwei Jahrzehnten zu ei-
ner festen Größe unterWander-
fans entwickelt. Heute steht der
Brockenaufstieg für sportliche
Herausforderung, besondere
Naturmomente und ein starkes
Miteinander.
Der Start erfolgt in Braunlage,
angeboten werden wieder zwei
Streckenvarianten über 35 und
55 Kilometer. Beide Routen füh-
ren durch eindrucksvolle Land-
schaften vorbei an Highlights
wie dem Oberen Bodewasser-
fall, der historischen Brocken-
bahn und dem legendären Gip-
felplateau mit der berühmten
Brockenhexe. Teilnehmen kön-
nen alle Wanderbegeisterten im
Alter ab 16 Jahren – allein, im
Team oder mit Kollegen.
Anmeldestart war am 5. De-
zember. Für die Schnellsten gibt

es einen limitierten Frühbucher-
rabatt – nur für kurze Zeit und
solange das Kontingent reicht.
Veranstalter Nicolai Fleischer:
„Der Brockenaufstieg steht für
ein sportliches Event, mit Ge-

meinschaft und professioneller
Organisation. Unser Ziel ist es,
den Teilnehmenden nicht nur
Kilometer, sondern unvergess-
liche Erlebnisse zu schenken.“
Die Anmeldung erfolgt online

unter www.brockenaufstieg.de
Dort sind auch alle Details zu
Strecken, Zeiten und Teilnah-
megebühren zu finden. RED

Foto:
Brockenaufstieg / Mehle-Hundertmark

LANDKREIS. Der Landkreis
Göttingen startet die erneute
Beteiligung zum zweiten Ent-
wurf des TeilplansWindenergie.
Seit Freitag können Bürger, Be-
hörden und Träger öffentlicher
Belange ihre Anregungen und
Hinweise einbringen.

Der Teilplan Windenergie ist ein
zentrales Planungsinstrument
im Rahmen der Regionalpla-
nung des Landkreises Göttin-
gen. Er legt fest, wo und in wel-
chem Umfang die Nutzung von
Windenergie im Landkreis ge-
steuert und gefördert werden

soll. Ziel ist es, den Ausbau der
erneuerbaren Energien mit den
Anforderungen des Umwelt-
und Landschaftsschutzes sowie
den Interessen der Menschen
vor Ort in Einklang zu bringen.
Wie im Ausschuss für Wirt-
schaft, Verkehr, Bauen, Planen
und Energie angekündigt, ver-
läuft die Beteiligung in folgen-
den Schritten:
4. Dezember – öffentliche Be-
kanntmachung der Beteiligung
im Amtsblatt für den Land-
kreis Göttingen sowie auf der
Homepage des Landkreises; 12.
Dezember – Beginn der Beteili-

gung nach Ablauf der Bekannt-
machungsfrist; 26. Januar – En-
de der Frist für Stellungnahmen
von Behörden, Trägern öffent-
licher Belange und der Öffent-
lichkeit.
Die Kreisverwaltung weist da-
rauf hin, dass der Beteiligungs-
zeitraum über die gesetzliche
Mindestfrist von einem Monat
hinaus verlängert wurde. Um
die Weihnachts- und Ferienta-
ge zu berücksichtigen und allen
Beteiligten ausreichend Zeit zu
geben, hat der Landkreis den
Zeitraum um zwei Wochen er-
gänzt. RED / Foto: StefanieArndt

Jeden Tag gewinnen
Hinter den Türchen des ONLINE-ADVENTSKALENDERS warten noch jede Menge Preise

GÖTTINGEN. In elf Tagen
ist Heiligabend und es sind
nur noch elf Türchen im Tage-
blatt-Online-Adventskalender
ungeöffnet. Es warten noch je-
de Menge tolle Preise, darunter
VIP-Tickets für das große Head-
banger-Festival in Einbeck, ein
Strandkorb, Gartenmöbel, Kon-
zerttickets, ein Landrover-Fahr-
training und einiges mehr. Und
unter allen, die bereits mitge-
macht haben und denen, die
noch mitmachen, wird am En-
de ein Luxus-Grill im Wert von
rund 3.000 Euro verlost. Also:
Dranbleiben oder schnell noch
einsteigen. Jeden Tag kannman
etwas gewinnen.

Den Adventskalender fin-
det man online bei gturl.de/
adventskalender oder man
scannt einfach den QR-Code.

STAR
Foto: Studio Romantic-stock.adobe.com

MGVCäcilia in
St. Cyriakus
Konzert am Sonntag

DUDERSTADT. Der Männer-
gesangverein Cäcilia Duderstadt
veranstaltet am Sonntag, 14.
Dezember, ein Chorkonzert in
der Basilika St. Cyriakus. Der
MGV Westerode und Cellist
Karsten Heckhausen werden
das Konzert bereichern, teilt
Cäcilia-Vorstand Karl-Josef Gö-
decke mit. Gesangs-Gäste sind
Henriette und Joris Kellner. Be-
ginn ist um 16 Uhr. Der Eintritt
ist frei – der MGV bittet um eine
Spende für den Lehr-Garten. Im
Anschluss an das Konzert gibt es
im Pfarrheim Glühwein, Punsch
undWürstchen. SKI
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Volkslieder von Brahms, Britten, Barbosa
Klosterkonzert mit Sporanistin Sylvia Bleimund und Gitarrist Joachim Schrader in der Liebfrauenkirche

DUDERSTADT. Die Sopranis-
tin Sylvia Bleimund und der
Gitarrist Joachim Schrader
sind im 12. Klosterkonzert des
Jahres in Duderstadt zu hören.
Am Freitag, 19. Dezember,
präsentieren sie unter ande-
rem Werke von Brahms, Brit-
ten und Barbosa-Lima. Beginn
ist um 18.30 Uhr in der Lieb-
frauenkirche Duderstadt. Der
Eintritt ist frei.

Schrader erhielt Veranstalter-
angaben zufolge bereits im
Alter von acht Jahren seinen
ersten Gitarrenunterricht.
„Schnell wurde klar, dass
die Gitarre sein Lebensinhalt
werden sollte.“ 1979 begann
er sein Studium an der Hoch-
schule für Musik und Theater

Hannover. Private Studien er-
gänzten seine Ausbildung.

PREISE FÜR SCHRADER

1981 gewann Joachim Schra-
der den ersten Preis beim „In-
ternationalen Gitarrenwettbe-
werb für Studenten in Europa“
in Mettmann. Ihm folgte 1984
ein dritter Preis beim Wettbe-
werb „Maria Callas“ in Athen.
Neben seinen solistischen Auf-
gaben widmet er sich der Kam-
mermusik. Außerdem wirkte
er in TV- und Rundfunksen-
dungen mit.

GROSSE ROLLEN

Bleimund studierte an der Mu-
sikhochschule Hannover. Sie

sang viele große Rollen des
lyrisch-dramatischen Sopr-
anfachs an verschiedenen
Theatern in Deutschland und
bei den Opernfestspielen in
Bad Hersfeld. Derzeit ist sie in
Hamburg im Opernloft in der
Produktion Hans und Grete zu
erleben. Die Sopranistin lebt in
Hannover, wo sie unter ande-
rem privaten Gesangsunter-
richt gibt.
Beim Konzert in Duderstadt
sollen Bearbeitungen interna-
tionaler Volkslieder zu hören
sein, unter anderem „Da un-
ten im Thale“ und „Schwes-
terlein“ von Johannes Brahms,
„Early one Morning“ von Ben-
jamin Britten und „Wayfaring
Stranger“ von Carlos Barbo-
sa-Lima. NE / Foto: Privat

DUDERSTADT. Die Stadt-
verwaltung richtet im Rathaus
ein „Adventsstübchen“ in der
Gästeinformation ein. Im ge-
mütlichen Ambiente des „Ko-
phuses“ erwarte die Besuche-
rinnen und Besucher am 14.
Dezember ein „fantasievoller“
Sonntagnachmittag mit Musik,
Tanz und einer weihnachtlichen
Erzählung, teilt die Stadt mit.
Beginn ist um 14 Uhr.

Stadtführerin Petra Bartosch-
Aderhold gestaltet den Nachmit-
tag musikalisch und tänzerisch,
Stadtführerin Veronika Kahl-
meyer werde mit „ihrer Erzähl-
kunst die Geschichte der kleinen
Elfe Henriette lebendigwerden“.
Der märchenhafte Naturgeist lebt
mit samt Familie auf dem Pfer-

deberg zwischen alten Bäumen.
„Doch eines Tages fegt ein Sturm
durchs Land–undweht siemitten
hinein ins vorweihnachtliche Du-
derstadt“,heißt es inderBeschrei-
bung des Inhalts. „Neugierig und
ein bisschen eigensinnig“ macht
sich Henriette auf die Suche nach
dem Geheimnis von Weihnach-
ten. Sie begegnet gestressten
Erwachsenen, fröhlichen Kindern
und nachdenklichen Senioren –

und erfährt, dass Weihnachten
weit mehr bedeutet als Geschen-
ke, Hektik undGlühwein.
Die „liebevoll inszenierte Ge-
schichte“ werde mit Musik und
Bewegung zu einem „lebendi-
gen Adventserlebnis für Jung und
Alt“.
Weitere Informationen gibt es
in der Gästeinformation Du-
derstadt: info@duderstadt.de,
05527841200. SKI

ElfeHenriette entdeckt das Fest
Am Sonntag: „Adventsstübchen“ im Kophus des Rathauses mit Musik, Tanz und Märchen

Vorstellung der neuen Zertifizie-
rungsurkunde (v.l.): Liane Jordan
(Deutscher Wanderverband),
Matthias Fahrig (Mitarbeiter der
Stadt), Stefanie Strecker (bei der
Stadt Dingelstädt für den Bereich
Tourismus zuständig) und Uwe
Müller vom Naturpark Eichs-
feld-Hainich-Werratal.

Foto: Claudia Wilhelm

LEINEFELDE-WORBIS. Wäh-
rend eines Workshops zu Vo-
raussetzungen und Chancen
für eine Zertifizierung der Re-
gion Naturpark Eichsfeld-Hei-
nich-Werratal sind mehrere
Nachzertifizierungsurkunden
überreicht worden, teilte die
Stadt Leinefelde-Worbis mit.
Zu den Zeugnissen zählte
auch das für den „TOP-Wan-
derweg“ Scharfenstein, der
seinen Status als „Traumtour“
habe erfolgreich verteidigen
können.
Ziel des Workshops rund um
das Thema „Qualitätsregion
Wanderbares Deutschland“
sei gewesen, Möglichkeiten
der Auszeichnung des Natur-
parks Eichsfeld-Heinich-Wer-
ratal mit dem bundesweit
anerkannten Gütesiegel zu
besprechen.

Das Treffen, an dem Vertre-
terinnen und Vertreter aus
Städten, Gemeinden, Wan-
dervereinen und touristischen
Einrichtungen teilnahmen,
habe sich vor allem der Frage
gewidmet, wie das komplette
Gebiet zur „Qualitätsregion
Wanderbares Deutschland“
weiterentwickelt werden kön-
ne. PLW / SKI

Scharfensteinweiterhinmit dem Status „Traumtour“
„TOP-Wanderweg“ erneut ausgezeichnet / Naturpark imWorkshop als „Qualitätsregion“ im Gespräch

NE
U

Das Licht ist aus, der Körper müde,
aber der Schlaf will nicht kommen. Ver-
zweifelt probieren viele alles Mögliche
aus – von Tee bis Tabletten, oft ohne
nachhaltigen Erfolg.

Der Premium-
Einschlafbegleiter
Der neue Abendmoment wird getra-

gen von einer Kombination bewährter
Inhaltsstoffe. Melatonin, das zentrale
Schlafhormon, verkürzt nachweislich
die Einschlafzeit. Vitamin B6 trägt zu
einer normalen psychischen Funktion
sowie zu einem normalen Nervensys-
tembei. Zugleich ist es entscheidend für
die Bildung desGlückshormons Seroto-
nin – der Vorstufe vonMelatonin.

AuchGlycin spielt einewichtigeRolle:
Studien zeigen, dass es die Schlafqualität
bei Personen mit chronisch schlechtem
Schlaf fördern und die Erholung nach
Belastung verbessern kann.1,2 Es unter-
stützt den Schlaf auf natürliche Weise,
ohne die Schlafarchitektur zu stören
oder am nächsten Tag zu ermüden.3

Neuer „Gute Nacht Drink“
macht Einschlafen zum Genuss

Baldriparan® Gute Nacht Drink ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Vitamin B6 trägt zu einer normalen psychischen Funktion bei und zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung. • 1Ramos-Jiménez et al. 2024. An
Update of the Promise of Glycine Supplementation for Enhancing Physical Performance and Recovery • 2Yamadera et al. 2007. Glycine ingestion improves subjective sleep quality in human volunteers, correlating with polysomnographic changes • 3McCarty et al. 2018. Dietary
Glycine Is Rate-Limiting for Glutathione Synthesis and May Have Broad Potential for Health Protection. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

70 Jahre Schlafexpertise in einer Tasse
Wenn es um erholsame Nächte

geht, gilt Baldriparan

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Gute Nacht Drink

(PZN 20092398)

www.baldriparan.de
seit über 70 Jahren als Spezialist.
Ihre pharmazeutische Expertise
stecken die Schlafspezialisten nun

in eine wohlschmeckende Tasse
voller Abendruhe. Einfach das Pul-
ver – mit natürlichem Vanillege-
schmack – kurz vor dem Schlafen-
gehen als milde Ergänzung in Ihr
Lieblingsgetränk einrühren, warm
oder kalt genießen – und sanft
einschlafen.

NEU

Gesundheit ANZEIGE

BIS ZU

VOCKEROTH
KORNMARKT | GÖTTINGEN

MARKENMODE

REDUZIERT
30%
Xmas Sale

NEU!
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DUDERSTADT. Aus der Kar-
diologie am Krankenhaus St.
Martini wird das „Invasive
Herzzentrum Eichsfeld“. Unter
der Leitung eines neuen Chef-
arztes soll das kardiologische
Leistungsspektrum um die so-
genannte Elektrophysiologie
erweitert werden. St. Martini
investiert eigenen Angaben
zufolge rund eine Million Euro
in den Ausbau.

Das „Invasive Herzzentrum
Eichsfeld“ soll im ersten
Quartal 2026 seinen Betrieb
aufnehmen. „Trotz des Rück-
schlages hinsichtlich der kar-
diologischen Ambulanz, der
zu Lasten der gesetzlich Versi-
cherten geht: Wir bleiben bei
unseren Zielen, Patientinnen
und Patienten eine qualitativ
hochwertige, zugewandte,
schnelle und wohnortnahe
Gesundheitsversorgung zu
bieten“, erklärte Geschäfts-
führer Markus Kohlstedde.
Im „Invasiven Herzzentrum
Eichsfeld“ sollen zukünftig
zwei Herzkatheterlabor-Mes-
splätze zur Verfügung ste-
hen. Bisher war eine Unter-
suchungseinheit vorhanden.
„Das zusätzliche Herzkathe-
ter-Labor wirdmit einem hoch-
modernen Zwei-Flächen-An-
giograf ausgestattet“, sagt
Krankenhaus-Sprecher Florian
Grewe. Mithilfe zweier separa-
ter Röntgenröhre und zweier
Detektoren, die rechtwinklig
zueinander angeordnet sind,
könnten damit die Herzkranz-
gefäße simultan in zwei ver-
schiedenen Projektionsebenen
dargestellt werden. Zur selben
Zeit können also Bilder frontal
und von der Seite aufgenom-
men werden. Die unterschied-
lichen Perspektiven könnten
helfen, Stenosen, also Veren-

gungen, besser zu beurteilen,
erklärt der Sprecher: „Die
Überlagerung von Gefäßen
wird minimiert.“
Durch die Erweiterung der
Herzkatheter-Kapazitäten von
einem auf zwei Plätze sollen
sich die Wartezeiten auf einen
Behandlungstermin für Patien-
tinnen und Patienten, die kei-
ne Akutfälle sind, verkürzen.
Zudem soll die Elektrophy-
siologie eingeführt werden.
Dabei handelt es sich um eine
Disziplin zur Erkennung und
Behandlung von Herzrhyth-
musstörungen, die oft durch
Störungen in der elektrischen

Erregungsleitung des Herzens
entstehen. „Durch gezielte Ka-
theter-Untersuchungen undmi-
nimalinvasive Eingriffe – soge-
nannte Ablationen – können
solche Rhythmusstörungen
heute häufig dauerhaft beho-
ben werden“, erklärt Grewe.
Mit Blick auf die anstehende
Erweiterung der Kardiologie
wurde der Stellenplan des
Ärzteteams auf fünf Fachärzte
für Innere Medizin und Kar-
diologie aufgestockt, erklärt
Grewe weiter. Damit biete das
St.-Martini-Krankenhaus dann
eine 24 / 7-Herzkatheterbe-
reitschaft für die wohnortnahe

Notfallversorgung. „Bei Herz-
infarkten ist der Faktor Zeit
entscheidend“, ergänzt Kohl-
stedde.

FATBARDH HASKU AB
JANUAR CHEFARZT

Anfang Januar 2026 soll Fat-
bardh Hasku die Chefarztpo-
sition der Kardiologie einneh-
men. „Der erfahrene Kardiolo-
ge bringt umfassende Experti-
se im gesamten Spektrum der
invasiven Kardiologie mit und
setzt in seiner neuen Funktion
insbesondere auf den Ausbau
der Elektrophysiologie“, er-

klärt Grewe. Hasku übernimmt
die Position von Dr. Dietmar
Wietholt, der nach dem plötz-
lichen Tod von Dr. Michael Bö-
meke die Leitung interimsmä-
ßig übernommen hatte.
Hasku studierte Humanmedi-
zin an der Universität Pristina
im Kosovo und verfügt über
langjährige Erfahrung in der
Inneren Medizin und Kardiolo-
gie. Seit 2011 ist der Mediziner
an verschiedenen Kliniken in
Deutschland tätig, zuletzt als
Leitender Oberarzt am Klini-
kum in Neuburg an der Donau.
„Seine Schwerpunkte liegen in
der Diagnostik und Therapie

von Herzrhythmusstörungen,
der interventionellen Koronar-
therapie sowie in modernen
Verfahren der Schrittmacher-
und Defibrillatortherapie“,
teilt das Krankenhaus mit.

FÖRDERMITTEL DES LANDES

St. Martini investiert in die
neue Medizintechnik und Um-
baumaßnahmen rund eine
Million Euro. Ein Herzkathe-
ter-Messplatz wird über die
Fördermittel des Landes im Zu-
sammenhang mit dem Kran-
kenhausausbau finanziert, der
zweite aus Eigenmitteln.

„Die medizinischen Anlagen
werden im Dezember auf
Station C1 im ersten Oberge-
schoss des Krankenhauses in
den Räumen untergebracht,
die aktuell noch für das Rönt-
gen genutzt werden“, erklärt
Grewe. Seit Anfang November
befindet sich der neue Rönt-
genbereich angegliedert an
die neue Notaufnahme. NE

InvasivesHerzzentrumEichsfeld geht 2026 in Betrieb
Millioneninvestition im Krankenhaus St. Martini: Kardiologisches Leistungsspektrum im Duderstädter Krankenhaus wird erweitert

Die Kardiologie im Krankenhaus St. Martini wird erweitert. Bis der neue Chefarzt übernimmt, leiten die Oberärzte Patrick Ranosch (l.) und
Thomas Peter die Abteilung, die zukünftig über zwei Herzkatheterlabor-Messplätze verfügen wird. Foto: Florian Grewe / St. Martini

Fatbardh Hasku. Foto: Privat

Foto: Pixabay

Mit vielen
Kronkorken
„hope“ helfen
Unternehmen möchte mit
Wertstoff-Sammelaktion
Hospiz unterstützen

LEINEFELDE-WORBIS. Das
Unternehmen Team hilft Men-
schen (THM) hat eine Aktion
für den guten Zweck ins Leben
gerufen: Um das Ambulante
Hospiz- und Palliativzentrum
„hope“ im Eichsfeld zu unter-
stützen, sollen möglichst viele
Kronkorken gesammeltwerden.
Das in Leinefelde-Worbis an-
sässige Unternehmen sammelt
Kronkorken, um sie beim Wert-
stoffhändler zu entsorgen. Der
aus dem Recycling gewonnene
Erlös geht an das Hospiz. Da
Kronkorken zum Großteil aus
Weißblech bestünden, seien sie
besonders gut für das Recycling
geeignet, teilt THM mit. Den-
noch landeten sie häufig imMüll
oder in der Natur.
THMhat sichdarauf spezialisiert,
Menschen in wirtschaftlichen
Schwierigkeiten zu unterstüt-
zen. Mit der Aktion will das Un-
ternehmennicht nur dasHospiz-
und Palliativzentrum unterstüt-
zen, sondern auch einen Beitrag
zum Schutz der Umwelt leisten.
Leserinnen und Leser sind dazu
aufgerufen, sich an der Sam-
melaktion zu beteiligen. Kron-
korken aller Art sind erwünscht,
Schraubverschlüsse werden hin-
gegen nicht berücksichtigt. NIF

Ticket Service Veranstaltungen in unserer
Region und bundesweit

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbaren
Veranstaltungen. Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle
des Eichsfelder Tageblatt

28.02.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Northeim

Roland Jankowsky:
Wenn Overbeck
(wieder)kommt

08.03.2026
19:00 Uhr
Stadthalle Northeim

07.02.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

Die große
Verdi Gala

21.11.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

03.01.2027
20:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

BestofMusicals-
Highlightsaus
20Musicals

25.03.2026
20:15 Uhr
Apex Göttingen

30.05.2026
20:15 Uhr
Apex Göttingen

Reisegruppe Ehrenfeld:
Der Sinn des Lebens…

Michael Patrick Kelly –
Traces Open Air Tour 2026

15.05.2026
20:00 Uhr
Victors Residenz
Hotel Teistungen

14.06.26-
16.08.2026

67. BadGandersheimer
Domfestspiele

Stadthalle Göttingen

24.10.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

KonstantinWecker
– Der Liebe zuliebe

Drei Frauen aus Deutschland-
Literarische Revue

Lennart Schilgen: Abwesenheitsnotizen

Ballett, Musical,
Konzerte

Theater Nordhausen undTheater Sondershausen

11.04.2026
16.00 Uhr
Stadthalle Göttingen

Schlager & Spaßmit Andy Borg und Gästen

10.04.2026
19.30 Uhr
Stadthalle Osterode

A Night at the
Oscars - GSO

Ticket Service
Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di., Mi. 9.00–14.00 Uhr, Do. 11.00–17.00 Uhr, Fr. 9.00-–13.00 Uhr

01.05.2026
18:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

22.02.2026
19:00 Uhr
Obereichsfeldhalle
Leinefelde

Tina –
The Rock Legend

Jetzt
Tickets
sichern!

10.12.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

07.11.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

Simon&Garfunkel-
Through The Years

Heartbreak Club-
Musikshow

06.11.2027
20:00 Uhr
Obereichsfeldhalle
Leinefelde

Olaf Schubert
- Jetzt oder now! -

21.08.2026
19.00 Uhr
Waldbühne Northeim

versch. Termine
Junges Theater Göttingen

Kopenhagen

10.04.2026
20:15 Uhr
Apex Göttingen

28.03.2026
19:30 Uhr
Stadthalle Göttingen

die feisten-
Moskito

05.03.2026
19:30 Uhr
versch. Spielstätten

20.02.2026
20:00 Uhr
Junges Theater Göttingen

versch. Termine
Junges Theater Göttingen

Das Kind inmir
will achtsam
morden

18.04.2026
20:00 Uhr
Stadthalle Northeim

Jürgen
Becker

22.08.2026

Festplatz an der
Twetge Einbeck

Headbanger
Festival 2026

Breakin‘Mozart-Klassik
meets
Breakdance

14.03.2026
20:00 Uhr
Ballhaus zum fidelen Anreischken Duderstadt

Jürgen von der Lippe liest –
Sextextsextett-
Comedy-Lesung

Reiner Calmund – Ein runder Abend mit Fußball
& Freunden

Johannes Flöck:
Frühblüher und
Spätzünder

Fäaschtbänkler

22. Komische
Nacht

MAYBEBOP
„Schöner Schein“

König der Löwen
Heinz Erhardt Revue
Schwanensee
Game of Thrones
Eiskönigin 1 & 2
Music of StarWars
Magical Dreams
Die große Verdi Gala
Weiber 2.0

17.10.2026
17:00 Uhr
Stadthalle Göttingen

HakunaMatata-
Familienmusical

36219301_001825
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Einsatz hoch überMollenfelde:
„Bäume pflanzenmacht einfach Spaß“
Erfolgreiche Abschlussveranstaltung der Baumpatenschaftsaktion von Tageblatt, ExtraTiP und Hallo Eichsfeld

Fortsetzung von Seite 1
Am warmen Lagerfeuer gab es
als Auftakt eine kurze Einwei-
sung. Weil der Boden im Lein-
holz steinig ist, wurden keine
Pflanzlöcher vorgebohrt. „Wir
arbeiten hier im Harzer Pflanz-
verfahren mit Hohlspaten“,
erklärte Oldenburg. Es wartete
harte Arbeit auf die Anwesen-
den. Um die kleinen Eichen zu
transportieren, gab es Taschen
und Säcke, denn: „Die Wur-
zeln sollen möglichst kurz an
der Luft sein.“ 1.000 Jungei-
chen lagen für die Pflanzakti-
on bereit, insgesamt werden
im Leinholz rund 6.000 Eichen
gepflanzt. Die Pflanzung geht
in den nächsten Tagen weiter.

Mit als Erste ans Werk machte
sich Familie Keßler. Sie sicher-
te sich für ihre Bäume einen
Platz gleich am Weg, und das
aus einem bestimmten Grund.
Die Familie hat sich mit dem
Geld, das bei der Beerdigung
des Großvaters zusammen-
kam, an der Baumpflanzaktion

beteiligt. „Unser Opa war na-
turverbunden und so wird das
Geld ganz in seinem Sinn ein-
gesetzt. An dieser Stelle finden
wir die von uns gepflanzten
Eichen später gut wieder und
können schauen, wie sie wach-
sen“, erklärte Britta Keßler.
„Wer sich wie wir beruflich für
denKlimaschutz einsetzt,macht
auch hier gerne mit“, sagte Dirk

Zeibig,Geschäftsführer derGöt-
tinger Firma 1Komma5°. Er war
mit seinemMarketing-Team ge-
kommen, das fleißig eine Eiche
nach der anderen im 50-Zenti-
meter-Abstand in den Boden
setzte und die Erde – wie vom
Förster gewünscht – ordentlich
festtrat.
Der Gieboldehäuser Kfz-Sach-
verständige Stefan Künemund

hatte als Verstärkung seinen
Vater Engelbert mitgebracht.
Hier arbeiteten zwei Genera-
tionen gemeinsam an einem
neuen Wald. Der sei schließlich
wichtig für den Klimaschutz. So
sieht es auch das Team im Sport-
und Geländewagen-Autohaus
Glinicke: „Als wir gefragt wur-
den, ob wir mitmachen wollen,
haben wir sofort zugesagt“,
sagte Geschäftsleiter Tim Mei-
se. Zum Pflanz-Team Glinicke
gehörten auch Dominik Dei-
ters und Cheyenne Rogowski.
Und es gab noch einen guten
Grund, dabei zu sein: „Bäume
pflanzen macht einfach Spaß!“
So lautete das Fazit von Carsten
Andersen und Marlen Friedrichs
von der System-Büro Struckmei-
er GmbH.
Knapp 90 Minuten lang arbei-
teten die Teams konzentriert.
Im Anschluss gab es etwas
Warmes als Belohnung. Die
Feldküche lieferte heißes Kes-
selgulasch direkt in den Wald –
und das hatten sich alle redlich
verdient. STAR

Weil der Boden im Leinholz besonders steinig ist, wird mit Hohlspaten im sogenannten Harzer Pflanzver-
fahren gearbeitet – hier wird das Team vom Autohaus Glinicke eingewiesen. Fotos: Christina Hinzmann

Da die Wurzeln der kleinen Eichen nur möglichst kurz an der Luft sein sollen, werden die Baumpaten mit
entsprechenden Transporttaschen ausgerüstet.Tageblatt-Vertriebschefin Luisa Besmens-Brandis und Senior Sales Manager Marco Garro begrüßen die Baumpaten.

Florian
Büker

Fördergeld für
Solaranlagen
GÖTTINGEN. Mit der Neu-
auflage seines Solarförderpro-
gramms will der Landkreis ins-
besondere Bürger mit geringem
Einkommen sowie gemeinnützi-
ge Akteure unterstützen. Ergän-
zend zur Solarförderung bleibt
das Programm zur Altbausa-
nierung bestehen. Ab sofort
können Anträge digital über das
neue Förderportal des Landkrei-
ses Göttingen gestellt werden.

Das Programm ist modular
aufgebaut und eröffnet un-
terschiedlichen Zielgruppen
Zugang zu Fördermitteln für
erneuerbare Energien. Ein
Schwerpunkt liegt auf der Un-
terstützung von Mietern sowie
Vereinen beim Ausbau von
Balkonkraftwerken. Für deren
Anschaffung gewährt der Land-
kreis einen pauschalen Zuschuss
von bis zu 180 Euro. Haushalte
mit geringem Einkommen er-
halten darüber hinaus einen zu-
sätzlichen Bonus von bis zu 200
Euro. Gemeinnützige Vereine
können außerdem Zuschüsse
für Dach-Photovoltaikanlagen
erhalten. Zusätzlich besteht die
Möglichkeit, Leader-Fördermit-
tel zu beantragen.
Neben der Förderung von Solar-
energie gibt es das Förderpro-
gramm für Altbausanierung.
Es unterstützt Eigentümer von
Wohngebäuden bei energeti-
schen Sanierungsmaßnahmen.
Die maximale Fördersumme im
Programm zur Altbausanierung
beträgt 2.000 Euro pro Bauob-
jekt. Der Landkreis vergibt zu-
sätzlich Bonuszahlungen – etwa
bei der Verwendung nachhal-
tiger Dämmstoffe oder beim
Erreichen eines Effizienzhaus-
standards.
Alle Informationen zu den För-
derprogrammen, den Förder-
voraussetzungen sowie zu den
digitalen Anträgen sind über die
Internetseite der Energieagen-
tur Region Göttingen abrufbar.
Die Antragstellung erfolgt direkt
über das Förderportal des Land-
kreises Göttingen unter www.
foerderportal-landkreis-goettin-
gen.de. LKGÖ

Der schnellste
Weg von Lebenslauf
zu „läuft bei Dir“?
Jetzt bewerben.

Makes Sure
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ANZEIGE

Julia Marschallek,
Hörakustikmeisterin

Oder vereinbaren
Sie bequem Ihren
Wunsch-Termin
online auf
geers.de/termin:

1Cantuaria, et al. (2024). Hearing loss, hearing aid use, and risk of dementia in older adults. JAMAOtolaryngology–Head &Neck Surgery, 150(2), 157-164.
2 Sarant et al. (2024). ENHANCE: a comparative prospective longitudinal study of cognitive outcomes after 3 years of hearing aid use in older adults. Fron-
tiers in Aging Neuroscience, 15, 1302185. https://audiologyblog.phonakpro.com/results-of-the-enhance-study-after-3-years-of-hearing-aid-use/ 3 Lin, et
al. (2023). Hearing intervention versus health education control to reduce cognitive decline in older adults pwith hearing loss in the USA (ACHIEVE):
a multicentre, randomised controlled trial. The Lancet, 402(10404), 786-797. https://www.achievestudy.org/ 4World Health Organization. (2021). World
report on hearing. Geneva: World Health Organization. Retrieved March 8th, 2021. https://www.who.int/publications/i/item/world-report-on-hearing

Code für
Fachgeschäft

Besuchen Sie uns in einem Fachgeschäft in Ihrer Nähe:
Auf der Spiegelbrücke 6,
37115 Duderstadt,
Tel.: 05527 997720

Diese GEERS Fachgeschäfte werden betrieben von der Sonova Retail
Deutschland GmbH, Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

33713402_001825 35464101_002625

5LOKALES13. DEZEMBER 2025



Wissen, was Göttingen
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.Goettinger-Tageblatt.de/rabatt

Oder direkt in unserer Geschäftsstelle vor Ort:
Duderstadt, Marktstr. 9

GT/ET Digital inkl. Tablet –
jeden Monat über 25% sparen.

384€384€
Ersparnis
in 24 Monaten

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Seeburg
Seulingen
Rollshausen
Gieboldehausen
Duderstadt Mingerode
Duderstadt Nesselröden
Duderstadt Brochthausen

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Duderstadt
Gieboldehausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Göttingen-Eichsfe
ld

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!
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Erhältlich in der Geschäftsstelle des Eichsfelder Tageblatts
in der Marktstraße 9 in Duderstadt.***
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Wir-im-Eichsfeld-Produkte
**

bis Ende des Jahres

RABATTRABATT
5050%%**

DUD, Stadtberg, verm. 2 ZKB, 80m2,
1. OG, Gartennutzung, 550 € kalt + NK,
z. 1.2.26, k.Haust., evtl. eher, gern an
Mieter ab 60 Jahren. ‡ 0173/9322880

4 Zi.-Whg., möbliert zu vermieten in
Northeim Zentral, 2. OG, mit allem, was
man braucht. Auch als WG nutzbar.
1 WG-Zi. 350€+ NK, 3 vorhanden. Die
ganze Wohnung 780€ KM + NK.
‡ 0171/9531468

Verk. schönes Senioren-Elektro-
mobil, werkstattgepflegt, bis 8km/h, VB
1100 € ‡0160/8747724

4 Winterreifen auf Felgen, 165/ G53 14,
sehr gut erhalten, Preis: 140€ VB.
‡05503/3462

Familie sucht Auto.‡ 0178/4318411

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Impressum

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einenWerbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis
» bitte keine kostenlosen Zeitungen «
an Ihren Briefkasten anzubringen.
Weitere Information finden Sie auf
dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Verbreitete Auflage:
17.750 Exemplare

VVEERRLLAAGG
Göttinger Tageblatt
GmbH & Co. KG
Wiesenstraße 1
37073 Göttingen

TELEFON: 0551 / 901-111

Internet:
www.hallo-eichsfeld.de
E-Mail:
anzeigen@hallo-eichsfeld.de

VVeerraannttwwoorrttlliicchh ffüürr ddeenn
AAnnzzeeiiggeenntteeiill::
Axel Poelen

GGEESSCCHHÄÄFFTTSSFFÜÜHHRREERR
uunndd VV..ii..SS..dd..PP..
Lars Mietzner

GGEESSCCHHÄÄFFTTSSSSTTEELLLLEENN
37115 Duderstadt, Marktstraße 9

Telefon: 05527 / 94997-70
Telefax: 05527 / 94997-76

DDRRUUCCKK
Druckzentrum Niedersachsen
Gutenbergstraße 1
31552 Rodenberg

EErrsscchheeiinnuunnggsswweeiissee::
Jeden Sonnabend

VVeerrtteeiilluunngg::
WM Vertriebs- und Werbeservice
GmbH

GGüüllttiiggee AAnnzzeeiiggeennpprreeiisslliissttee::
gt.mediadaten.online/
anzeigenblaetter/

Erfüllungsort und Gerichtsstand
ist der Sitz des Verlages. Für
unverlangt eingesandte
Manuskripte übernehmen wir
keine Gewähr. Im Falle höherer
Gewalt alle sind Ansprüche
ausgeschlossen.

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Sehr günstige Läufer abzugeben, VB
bei Besichtigung. ‡ 05503/3462

Kaufe Cello, Geige oder Bratsche.
‡ 0176/67334243

Garten vor den Feiertagen winterfest
machen, incl. Entsorgung.
‡0151/24903060

Brennholz Buche Eiche ab 69€ SRM
25 / 30 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

Weihnachtsgeld sichern!
Seriöser Sammler zahlt fair & bar für:
Bücher, Kleider, Kroko u. Leder-
handtaschen, Trödel, Schreib-
/Nähmasch., Fotokameras, Tonband-
geräte, Weltkriegsand., Möbel, Silber-
besteck, Münzen, Musikinstrumente,
Zinn, Tischdecken, Armband u.
Taschenuhren, Schmuck aller Art u.v.m.,
auch defekt! 0178/4318411

Seriöse Designerin kauft Bekleidung,
Pelzmäntel, Handtaschen, Porzellan,
Schmuck aller Art, Barzahlung. ‡
05531/1215615

5 Ravensburger Puzzle, f.
Erwachsene, 1000-1500 Teile,
Landschafts-/Blumenmotive, je 7 €,
zusammen 30 €. ‡ 0170/3328550

www.plan.de/laecheln

Ihre Ansprechpartnerin: Dagmar Löffler
laecheln@plan.de
040 / 607 716 - 260

Ermöglichen Sie Bildung und faire Chancen für Kinder weltweit–
mit Ihrem Testament. Wir informieren Sie gern.

VermachenSie ein Lächeln.
ZUKUNFT FAIR MACHEN

Mein Testament
für das Deutsche
Krebsforschungs-
zentrum. Denn
ich möchte etwas
hinterlassen.
www.dkfz.de/testament
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER

IMMOBILIENMARKT

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

4 ZIMMER /
GROSSWOHNUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

VERSCHIEDENE
AUTOMARKEN

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

MUSIK

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

VERSCHIEDENES
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Seit Kurzem ist Kaufland mit ei-
ner vierten Filiale in Göttingen
vertreten. Mit der Neueröff-
nung am Lutteranger wurden
circa 130 Arbeitsplätze geschaf-
fen. Die Mitarbeiter sorgen in
der Großen Breite dafür, dass
die Kunden sich auf einer Ver-
kaufsfläche von über 6.600
Quadratmetern aus einem
umfangreichen Sortiment an
frischen Lebensmitteln und Pro-
dukten für den täglichen Bedarf
bedienen können.
Nach rund 13Monaten Bauzeit,
in denen der Standort kom-
plett modernisiert wurde, liegt
der Fokus der Filiale auf den
Frische-Abteilungen für Molke-
reiprodukte, Obst und Gemü-
se sowie auf ansprechenden
Bedienungstheken für Fisch,
Fleisch, Wurst, Käse und Anti-
pasti. Die Bedienungstheken
bieten eine große Vielfalt an
deutschen und internationalen
Spezialitäten sowie Beratung
durch fachkundige Mitarbeiter.
Eine Filial-Bäckerei bietet eine

große Auswahl an frischen Brot-
und Backwaren. Von Apfelta-
schen bis Zimtschnecken bietet
der Backshop eine vielfältige
Auswahl.
„Wir freuen uns, unseren Kun-
den nun auch in Weende eine
komplett umgestaltete und
attraktive Einkaufsmöglichkeit
zur Verfügung zu stellen. Die
Frische unserer Produkte hat für
uns höchste Priorität. Wir haben
besonders unser täglich frisches
Obst- und Gemüse-Sortiment
als auch das Angebot an den Fri-
schetheken bewusst nach den
Anforderungen der Menschen
vor Ort ausgerichtet,“ sagt Fili-
alleiter Sven Erbach.

REGIONALITÄT

Das gesamte Sortiment umfasst
über 44.000 Artikel. Davon
stammencirca200Produkteaus
Niedersachsen, denn die Stär-
kung der Regionalität ist Kauf-
land ein wichtiges Anliegen.
Die Auswahl erstreckt sich von

Markenartikeln, Eigenmarken,
Bio- und Fairtrade-Produkten
über vegetarische und vegane
Produkte bis hin zu laktose- und
glutenfreien Artikeln. Neben
der großen Auswahl zeichnet
sich die Kaufland-Filiale durch
ihr hochwertiges Erscheinungs-
bild aus. Moderne Farben sowie
ein innovatives Beleuchtungs-
konzept schaffen eine angeneh-
me Atmosphäre. Ein klares Kun-
denleitsystem sorgt für optimale
Orientierung. Bei der Ladenein-
richtung wurde großerWert auf
den Einsatz energiesparender
und klimaschonender Technik
gelegt.

PARKPLÄTZE & LADESÄULEN

Für ein angenehmes Einkaufs-
erlebnis auch außerhalb der
Filiale sorgen über 360 ebener-
dige Parkplätze sowie eine E-La-
desäule mit zwei Ladepunkten.
Auch die Öffnungszeiten kom-
men den Kunden entgegen:
Die Filiale hat von Montag bis

Samstag von 7 bis 22 Uhr ge-
öffnet. Folgende Fachgeschäfte
und Dienstleister runden das
Einkaufserlebnis ab: die regio-
nale Bäckerei Ruch, das Sushi-
Konzept „Yuzu Sushi“, das
Foodkonzept „Asia Kitchen“,
ein Nagelstudio „Madame Le
Nails“, ein Tabak-Lotto-Zeit-
schriftenshop mit Postmodul,
„Truebacco“und ein Bankomat
der „ING DiBa“.

SB-KASSEN

An acht Selbstbedienungskas-
sen, kurz SB-Kassen, können
Kunden vor allem bei kleineren
Einkäufen Zeit sparen. Bekannt
ist der Service auch unter dem
Begriff Self-Check-Out (SCO),
denn der Kunde scannt seine
Artikel an denmodernenKassen
selbst und bezahlt. Im Bereich
der SB-Kassen findet der Kunde
immer einen Kaufland-Mitar-
beiter als Ansprechpartner.
Die SB-Kassen sind Grundlage
für K-Scan, mit dem Kaufland

das Einkaufen weiter verein-
facht. Ein mobiler Handscanner
spart jede Menge Zeit, denn an
der SB-Kasse müssen die Ein-
käufe lediglich bezahlt werden,
ohne sie wieder ein- und auszu-
räumen.
Voraussetzung ist lediglich die

Registrierung mit der Kauf-
land Card: Am Eingang der Fi-
liale können Kunden nach dem
Scannen der Kaufland-Card
direkt einen der Handscanner
entnehmen. Alternativ können
sie auch ihr Smartphone nut-
zen.Während des Einkaufs kön-

nen die Kunden den jeweiligen
Artikel direkt scannen, bevor sie
ihn in den Wagen legen. Zum
Bezahlen wird der gescannte
Einkauf über einen QR-Code an
die SB-Kasse übergeben. Dort
müssen die Artikel dann nur
noch bezahlt werden. KL

Vier gewinnt inGöttingen
Kaufland eröffnet in Weende einen etablierten Einkaufsstandort mit frischem Konzept

Kaufland-Eröffnung (v. l.): David Benedix (Immobilienentwicklung),Weendes Ortsbürgermeister Hans-Albert
Ludolph, Hausleiter Sven Erbach und die Göttinger Bürgermeisterin Jutta Steinke. Foto: Niklas Richter

Bares für Wahres – Kostenlose Wertweinschätzung
vom Fachmann mit 25 Jahren Erfahrung

Ohne Risiko! Unverbindliche Beratung, Transparente Abwicklung
Seriöser Ankauf! Sofortige Barauszahlung
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Benefiz von Blues bis Ballett
Vorverkauf für Göttinger „KUNST-Gala“ hat begonnen – der Erlös geht wieder an Göttinger Kulturprojekte

GÖTTINGEN. Mehr als 120
Kulturschaffende aus Göttingen
wollen bei der 23. „KUNST-Gala“
imkommenden Jahr ihr Können
unter Beweis stellen. Die Gala,
organisiert vom Verein Kultur
unterstützt Stadt („KUNST“),
findet am 7. und 8. Februar je-
weils ab 18 Uhr im Deutschen
Theater (DT) statt. Nun hat der
Vorverkauf begonnen.
Wie der „KUNST“-Verein in-
formiert, ist die Gala wieder
dreigeteilt: Der Abend startet
mit einem Hauptbühnenblock,
anschließend treten Kultur-
schaffende auf drei Bühnen im
DT-Keller, im DT2 und in dessen
Foyer Bellevue auf. Der Abend
endet auf der Hauptbühne.

DIESE KÜNSTLER TRETEN AUF

Besucherinnen und Besucher
können sich auf eine bunte
Mischung von Künstlern di-

verser Göttinger Kulturein-
richtungen und verschiedener
Stilrichtungen freuen. Unter
anderem präsentiert das Jun-
ge Theater Ausschnitte aus
seiner neuen Musik-Revue.

Das Göttinger Symphonieor-
chester (GSO) lässt neue Musik
des amerikanischen Kompo-
nisten Charles Ives erklingen.
Ebenfalls auf der Bühne steht
der Männerchor des Göttin-

ger Knabenchors. Das Saxo-
phon-Quartett Sus4 ist mit Jazz,
Blues undKlassik dabei, das Duo
Carrie und Maro bietet Chan-
sons aus den 1920er-Jahren.

Auch an Tanz und Akrobatik
mangelt es nicht: Die Göttinger
Ballettschule art la danse zeigt
klassisches Ballett, die Tänzerin-
nen von Encore tanzen zu ko-
reanischer Popmusik, Hip-Hop
bietet die Gruppe Fusion Flow
aus der Musa. Akrobatik zeigen
die Akrokids aus dem KAZ und
das Trio Drei fliegen mit einer
Klatsche vom Unisport.
Theaterinteressierte können
sich Ausschnitte aus Vorstellun-
gen des DT („Wir Perser“), der
„Theaterbande“ des Boat Peop-
le Projekts und der Stillen Hunde
ansehen.
Zudem begleitet Björn Jentsch
live einen Stummfilm von Char-
lie Chaplin.

ERLÖS GEHT AN
KULTURPROJEKTE

Die Künstler treten auch in die-
sem Jahr ohne Gage auf. Der
Erlös soll an Göttinger Kultur-
projekte von, mit und für Kinder
und Jugendliche gehen. Initia-
tiven, Kindergärten, Schulen,
Kultureinrichtungen und ge-
meinnützige Fördervereine kön-
nen sich dafür bewerben und
bis zum 15. Februar Anträge
beim „KUNST“-Verein stellen.

Karten gibt es ab sofort bei
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, unter anderem bei der
Tourist-Information am Markt,
an der Theaterkasse im Deut-
schen Theater, im TUI-Reisebüro
(Groner Straße 20), beim Litera-
turhaus (Nikolaistraße 22), bei
Tonkost (Jüdenstraße 31) und
im Apex (Burgstraße 45).

CHM

Die Weihnachts-Ausgabe der
Blues ‘n‘ Boogie-Küche

Komische Nacht im März:
Die Besetzung steht

Weihnachtslieder-Singen und
Gospels in St. Jacobi

GÖTTINGEN. Eine besonders
heiße Weihnachts-Ausgabe der
Blues ‘n‘ Boogie-Küche erwar-
tet die Gäste am Donnerstag,
18. Dezember, ab 20.30 Uhr im
Exil.

Es gibt Rock ‘n‘ Roll, Boogie und
Swing zum Mittanzen und vie-
le neuen Talente und – wie im-
mer – ganz besondere Special
Guests, diesmal unter anderem
die Sängerin Inna Vysotska (Fo-
to) aus Hannover und Jazztrom-
peter Jürgen Sprenger aus Bad
Hersfeld. RED

Foto:Miloslaw Pajak

GÖTTINGEN. Am Donnerstag,
5. März, ist wieder „Komische
Nacht“ in Göttingen. In den
verschiedenen Cafés, Bars und
Restaurants werden die Gäste
an einem ausgelassenen Abend
von unterschiedlichen Comedi-
ans unterhalten.
Im März treten Anne Kraft, Jo-
nas Greiner, Luisa Charlotte
Schulz, Özgür Cebe, Robert

Alan (Foto), Sandra Schmidt,
Sebastian Schnoy, Stefan Dan-
ziger, Thomas Schwieger auf.
Die Locations sind: Apex, Café
& Bar Celona Göttingen, La
Locanda Due, Monro‘s Park,
Musa, Nörgelbuff, Restaurant
Artemis, Strandhaus37 und das
Studio Klawunn. Karten gibt es
bereits an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen. STAR / Foto: privat

GÖTTINGEN. „Es kommt ein
Schiff, geladen“ oder „O Tan-
nenbaum“ – für viele ist die Ad-
vents- undWeihnachtszeit nicht
denkbar ohne das Singen von
Weihnachtsliedern. Am Freitag,
19. Dezember, um 18 Uhr gibt
es in der Göttinger Jacobikirche
noch einmal Gelegenheit, diese
und andere beliebte Lieder zu
singen. Die Lieder werden be-

gleitet von Martin Begemann
und Caspar Stephani an der
Orgel und von Kantor Stefan
Kordes amKlavier. Liedwünsche
können bis Mittwoch an kordes
@jacobikantorei.de gesendet
werden. Zwischendurch wird
der aus Barbados stammende
Küster von St. Jacobi, Charles
Olliviere, Gospels vortragen. Der
Eintritt ist frei. RED

Über 120 Kunstschaffende treten bei der 23. „KUNST-Gala“ in Göttingen
auf, hier: Sus4. Foto: privat

Sommermit drei Stars
Mark Forster, Roland Kaiser und David Garrett live beim Open Air in Kassel

KASSEL. Vom 19. bis 21. Juni
wird der Friedrichsplatz in Kas-
sel zur Open-Air-Location. Beim
„StadtSommerKassel“ geben
sich die Stars die Klinke in die
Hand.
• Den Auftakt macht am Frei-
tag, 19. Juni, um 20 Uhr Mark
Forster. Er hat seine beiden ak-
tuellen Singles „Zeitmaschine“
und „Rettest Du Mich“ im Ge-
päck. Aber die Fans dürfen sich
natürlich auch auf alte Hits wie
„Übermorgen“, „Chöre“,„194
Länder“ und „Au Revoir“ freu-
en.
• Am Samstag, 20. Juni, kommt
ab 20 Uhr Kaisermania-Feeling
auf. Schlagerstar Roland Kaiser
spielt 2026 quer durch die Re-
publik großeOpenAirs und eine
Station ist Kassel.
• ZumAbschluss der Konzertrei-
he steht der berühmte Violinist
David Garrett auf der Bühne am
Friedrichsplatz. Am Sonntag,
21. Juni, um 19 Uhr stellt er sein
neues Album „Millenium Sym-
phony“ vor. Darin interpretiert
er große Popsongs der letzten

25 Jahre neu, unter anderem
Hits von Taylor Swift, Rihanna,
Ed Sheeran, TheWeeknd, David
Guetta, Avicii, Beyoncé und
Harry Styles.
Karten für die Konzerte sind
bereits an allen bekannten Vor-

verkaufsstellen erhältlich – auch
bei www.gt-tickets.de, in der
Göttinger Tourist-Info und in
der Tageblatt-Geschäftsstelle in
Duderstadt. STAR

Fotos: C. Heidrich, R. Pfisterer

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

GÖTTINGEN. Die nächste Ge-
neration der Irish Dancer ist auf
Tour und kommt mit einem
ganz neuen Konzept: „Around
Irishdance“ bietet auf der Büh-
ne einen kinoreifen Film, spek-
takuläre Lichteffekte, Live-Mu-
sik und junge, talentierte Tän-
zer. Am Sonntag, 10. Mai, um
19.30 Uhr gastiert die Show in
der Stadthalle Northeim. Unse-
re Leser können dreimal zwei
Tickets gewinnen.

Im Mittelpunkt steht eine span-
nende Geschichte darüber, wie
man seinenWeg zum Irish Dance
findet – mit all den Höhen und

Tiefen, die diese Leidenschaft mit
sich bringt. Der speziell produzier-
te Kinofilm, der Teil der Show
ist, begleitet eine junge Tänze-
rin auf ihrer Reise von den ersten
Schritten bis hin zum Triumph,
die eigene Bestimmung gefun-
den zu haben. Auf der Bühne
wird diese Geschichte lebendig
weitergeführt. Die passende iri-
sche Musik wird live gespielt.
Die Show ist für die ganze Fami-
lie gedacht, bietet Irish Dance in
einer frischen, modernen und
dennoch authentischen Form.
Tickets sind bereits an allen
bekannten Vorverkaufsstel-
len erhätlich – auch online bei

www.gt-tickets.de, in der Göt-
tinger Tourist-Info und der Ta-
geblatt-Geschäftsstelle in Du-
derstadt.

VERLOSUNG

Wer zwei Freikarten gewinnen
möchte, schickt spätestens am
Dienstag, 16. Dezember, (Ein-
sendeschluss) eine Mail mit Be-
treff Irishdance an gewinnen@
extratip-goettingen.de. Der
Rechtsweg ist dabei ausge-
schlossen. Die Namen der Ge-
winner werden an den Veran-
stalter weitergegeben. STAR

Foto:TheArc of Irish Dance

Großes Kino: IrishDance
mit neuemKonzept
VERLOSUNG: Sechs Freikarten für Tanzshow in Northeim gewinnen

11.01.2026 | Duderstadt, Ballhaus
Tickts an allen bekannten VVK-Stellen und unter

www.evebtim.de, Tel.:01806/570070

STADTHALLE GÖTTINGEN
Tickets 01806-570070* · VVK-Stellen
www.eventim.de · www.reservix.de

Sa., 17.01.26 // Göttingen // 20 Uhr

* (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus allen dt. Netzen)

Erst mal durchatmen!

LANGEN - LIMBURG -
FLÖRSHEIM - BAD HOMBURG

KINOFILM
IRISHDANCE
LIVE-MUSIK

STADTHALLE
NORTHEIM

WWW.AROUND-IRISHDANCE-SHOW.COM

10. MAI 2026
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 13.12.

Kino
Lumière: 15.00 Die Weih-
nachtsgeschichte – Inszenie-
rung der Augsburger Puppen-
kiste, 19.00 Eddington (OmU)
Méliès: 15.30 Mit Liebe und
Chansons, 17.30 Amrum,
19.30 Sentimental Value
Live-Musik/Party
18.00 St. Johannis Göttingen:
Weihnachtsoratorium mit
Stadtkantorei, Göttinger Ba-
rockorchester und Solisten
19.30 Stadthalle Osterode:
Göttinger Symphonieorches-
ter, A Christmas Carol
19.30 Studio Klawunn, Herber-
hausen: Front Porch Picking,
Even Santa gets the Blues
20.30 Nörgelbuff: Bernd &
Bernie Band (ausverkauft, evtl.
Restkarten an der Abendkasse)
21.00Musa: 25 Bugz& Friends,
Christmas-Special (Rock)
22.00Exil: Cheers to theQueers
Theater/Comedy
15.30 Kleinkunstbühne Geis-
mar: Elisa-Bib, Buchfink Theater
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Sterntaler
18.00 Exil: Comedyflash – die
Stand Up Comedy Show
19.30 DT: Göttingen X
20.00 Sheddachhalle Sartori-
us Quartier: Mirja Regensburg,
Happy (Comedy)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Hexenjäger
20.00 JT: Kopenhagen
20.00 Stadthalle Northeim:
Sträters Gutenachtgeschichten,
Lesung
20.15 Apex: stille hunde, Die
wundersameWelt desHermann
Harry Schmitz
20.15 ThOP: Feindnachten mit
den Feindbananen
20.30 DT: Nebenan
Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Unterwegs mit
Marktfrau Mariken und klas-
sischer Stadtrundgang (Stadt-
führungen)
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
11.00 Forum Wissen: Rund-
gang im Rahmen der Sonder-
ausstellung „Magisch!“
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
16.00 Geheimnisse alter Ge-
wölbekeller (Stadtführungen)
ADVENT
10.00-12.00 und 16.00-18.00
Klosterkirche Nikolausberg:
Krippenausstellung geöffnet
10.00-17.00 Neuhaus/Solling:

Weihnachtsmarkt an der Wa-
genburg
17.00 Weihnachtstreff Du-
derstadt: Side by Side, schot-
tische Traditionals und Weih-
nachtslieder auf Dudelsack
17.00 St. Mauritius, Hardegsen:
Lichtersingen mit Cantus Cordis

Sonntag, 14.12.

Kino
Lumière: 15.00 Die Weih-
nachtsgeschichte – Inszenie-
rung der Augsburger Puppen-
kiste, 19.00 Eddington
Méliès: 11.00 Hokuspokus
oder: Wie lasse ich meinen
Mann verschwinden?, 17.15
Sentimental Value, 20.00 Am-
rum
Live-Musik/Party
17.00 Stadthalle Göttingen:
Göttinger Symphonieorches-
ter, A Christmas Carol
17.00 Klosterkirche Nikolaus-
berg: Adventskonzert mit Kan-
torei und Lippoldsberg
18.00 Aula am Waldweg: Be-
nefizkonzert der CamerataMe-
dica (Beethoven, Mussorgski,
Brahms, Anderson)
18.00 St. Johannis Göttingen:
Weihnachtsoratorium mit der
Stadtkantorei, dem Göttinger
Barockorchester und Solisten
19.05 KlinikumGöttingen, Ost-
halle: Polizeichor Göttingen
20.00 Musa: Waving the Guns
(Hip Hop)
Theater/Literatur
13.00 und 15.00 JT: Petters-
son, Findus und der Hah, Fami-
lienstück nach Sven Nordqvist
15.00 DT: Momo
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: DerWinterkönig
16.15 ThOP: Feindnachten mit
den Feindbananen
17.00 Apex: stille hunde, Eine
Weihnachtsgeschichte
17.15 Stadthalle Northeim:
Pippi Langstrumpf (Gastspiel JT
Göttingen)
19.00 DT: Nebenan
20.00 Nörgelbuff: Sprachlab-
Ohr
Sonstiges/Ausflug
11.00 Städtisches Museum
Göttingen: Sonntagsführung
durch die Sonderausstellung
„Ab aufs Rad!“
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audi-
torium: geöffnet
11.00-17.00 Gaußturm über
Dransfeld: Kiosk geöffnet
ADVENT
10.00-12.00 und 16.00-18.00
Klosterkirche Nikolausberg:

Krippenausstellung geöffnet
14.00 Rathaus Duderstadt:
Adventsstündchen mit Musik,
Tanz und einer weihnachtli-
chen Erzählung

Montag, 15.12.

Kino
Lumière: 17.15 22 Bahnen,
19.30 Tim Burton‘s Nightmare
Before Christmas (OmU)
Méliès: 17.15 Amrum, 19.30
Sentimental Value (OmU)

Live-Musik/Party
18.00 BühneWeihnachtsmarkt
Göttingen: Heartburn Billy and
his burning Harz
19.00 Exil: Swing-a-round –
Tanz mit Swing, Charleston,
Lindyhop, Boogie and more
20.00 Musa: Millenuim Kid
(ausverkauft, evtl. Restkarten
an der Abendkasse)
21.00 Nörgelbuff: Deep in the
groove, Jazzsession
Theater/Show
20.00 Stadthalle Osterode:
Doppelpass live on Tour mit
Thomas Helmer, Mario Basler,
Matze Knop u.a.
Sonstiges
16.15 Stadtbibliothek Ni-
kolausberg: Kamishibai-Er-
zähltheater
16.30 StadtbibliothekWeende:
Vorlesen für Kinder

Dienstag, 16.12.

Kino
Lumière: 17.15 22 Bahnen,
20.00 Eddington (OmU)
Méliès: 17.15 Amrum, 19.30
Sentimental Value (OmU)

Live-Musik/Party
21.00 Nörgelbuff: Panne Bier-
horst (Liedermaching)
Theater/Impro
20.00 DT: Iowa
20.15 Apex: stille hunde, Eine
Weihnachtsgeschichte
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 Garn und Ge-
schichten, 11.15 Vorlesen
16.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Spieletreff
19.30 ZHG 008: Vortrag „Der
Mond: ein Stück Erde?“ (För-
derkreis Planetarium Göttingen)

Mittwoch, 17.12.

Kino
Lumière: 17.15 22 Bahnen,
19.30 Eddington (OmU)
Méliès: 17.15 Amrum, 19.30
Sentimental Value
Live-Musik/Party
17.00 Weihnachtstreff DUD:
Posaunenchor Gelliehausen
19.30 Aula am Waldweg: Be-
nefizkonzert der CamerataMe-
dica (Beethoven, Mussorgski,
Brahms, Anderson)
20.00 Stadthalle Osterode:
„Veronika, Advent ist da“,
winterliche Schlager-Revue
Theater/Kabarett/Literatur
19.45 DT: Die Wildente
20.00 JT: Stolz und Vorurteil*
(*oder so) nach Jane Austen
20.00 Literaturhaus: „Stolz &
Vorurteil“ in 100 Minuten
20.15 Apex: Bernd Gieseking,
Ab dafür! – Der satirische Jah-
resrückblick 2025
20.15 ThOP: Diagnose Herz-
flimmern

20.30 DT: Iowa
Sonstiges
17.00 Stadthalle NOM: Knal-
legra – Professor Bummbastic,
Wissenschaftsshow für Kinder

Donnerstag, 18.12.

Kino
Lumière: 17.30 Lolita lesen in
Teheran (OmU), 20.00 Die my
Love (OmU)
Méliès: 20.00 Amrum
ab heute NEU in derMovietown
Eichsfeld: Avatar – Fire and Ash
Live-Musik/Party
18.00 Eichsfelder Kulturhaus,
HIG: Thüringer Polizeiorchester
20.30 Exil: Blues‘n‘Boogie Kü-
che
Theater/Kabarett/Comedy
20.00 JT: Prima Facie
20.00 Stadthalle Osterode.
Markus Krebs, Bierschaum ist
mein Lippenstift (Comedy)
20.15 Apex: Jacqueline Amir-
fallah & Comedy Company –
Schmeckt´s? ( Impro-Kochshow)
Sonstiges/Ausflug
15.00 Forum Wissen: szeni-
scher Rundgang mit Götz Lau-
tenbach
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen
ADVENT
18.30 Wohnstift Göttingen:
Weihnachtsliedersingen mit
den Nachwuchschören des
Göttinger Knabenchores

Freitag, 19.12.

Kino
Lumière: 17.30 Lolita lesen in
Teheran, 20.00 Die my Love
(OmU)

Méliès: 20.00 Amrum
Live-Musik/Party
16.00 Bühne Weihnachts-
markt GÖ: Thirsty Skiffle
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Saloncafé mit Musik von
Kaunoka
17.00 Heimatmuseum Waa-
ke-Bösinghausen: Adventssin-
gen im Gewölbekeller
18.00 St. Jacobi Göttingen:
Weihnachtsliedersingen
19.30 Stadthalle Göttingen:
Der Nussknacker, klassisches
Ballett mit Orchester
20.00 Musa: Power Dance
22.00 Exil: Punk‘n‘Roll (Punk
und alternative Sidekicks)
22.00 Savoy: Lowkey
Theater/Kabarett
19.30 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Spiel: Mann
(Theaterstück über Männlich-
keitsbilder)
20.00 JT: Der Besuch der alten
Dame
20.00 DT: Und der Alte würfelt
doch! – 100 Jahre Quanten-
mechanik
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Wilde Reise durch die
Nacht
20.15 ThOP: Diagnose Herz-
flimmern
20.15 Apex: Bernd Gieseking,
Ab dafür! – Der satirische Jah-
resrückblick 2025
Sonstiges/Ausflug
16.00 Stadtbibliothek Grone:
Vorlesen für Kinder ab 3, da-
nach stöbern und ausleihen

Samstag 20.12.

Kino
Lumière: 15.00 Mission: Mäu-
sejagd – Chaos unterm Weih-
nachtsbaum, 17.30 Lolita le-
sen in Teheran, 20.00 Die my
Love (OmU)
Méliès: 17.15 Amrum

Live-Musik/Party
15.30 Apex: Lazy Saturday Af-
ternoon mit den New Orleans
Syncopators
16.00 Bühne Weihnachts-
markt Göttingen: K-Moll-7
17.30 Weihnachtstreff Du-
derstadt: Side by Side, 18.30
Tammo und Nicoletta Förster
18.00 Christuskirche Göttin-
gen: Weihnachtskonzert von
Soulfroot
19.30 Stadthalle Göttingen:
Storytelling Piano, Das Buch,
mit Dennis Alexander Volk
21.00 Nörgelbuff: Bernd Bege-
mann
22.00 Exil: Best 80s Party

23.00 Savoy: 26 Jahre Club Sa-
voy
Theater
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Sterntaler
19.45 DT: Der große Gatsby
20.00 JT: Man kann auch in die
Höhe fallen
20.00 Theater der Nacht,
Northeim: Wilde Reise durch
die Nacht
20.15 Apex: stille hunde, Eine
Weihnachtsgeschichte
20.15 ThOP: Diagnose Herz-
flimmern
Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Auf ein
Stündchen mit dem Scharf-
richter (Stadtführungen)
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
11.00 Forum Wissen: Rund-
gang im Rahmen der Son-
derausstellung „Magisch!“,
15.00 Rundgang durch die
Basisausstellung
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
14.00 und 16.00 Geheimnisse
alter Gewölbekeller (Stadt-
führungen)
ADVENT
10.00-12.00 und 16.00-18.00
Klosterkirche Nikolausberg:
Krippenausstellung geöffnet
15.00 St. Servatius Duderstadt:
Musik zum Zuhören und Mit-
singen

Ausstellungen

•Bis9.April ist imStädtischenMu-
seum Göttingen „Ab aufs Rad!“
zu sehen. Geöffnet Dienstag bis
Freitagvon10bis17Uhr, Samstag
undSonntag11bis17Uhr.
• Bis 28. Dezember ist die Jahres-
ausstellung des Bundes Bildender
Künstler Südniedersachsen im
Künstlerhaus in der Gotmarstraße
zu sehen – dienstags bis freitags
von 16 bis 18 Uhr, samstags und
sonntagsvon11bis16Uhr.
• Die Ausstellung „Kunst und
Archäologie – gegraben, gebor-
gen, gezeichnet“ von der Firma
Streichardt &WedekindArchäolo-
gieundFlavioApel läuftbis 24.De-
zember in der Galerie Ahlers (Mitt-
woch bis Freitag 10 bis 13 und 15
bis18Uhr,Samstag10bis13Uhr).
• Im Museum im Ritterhaus Os-
terode ist bis 26. April die Foto-
ausstellung „HarzNatur 2025“ zu
sehen: Dienstag bis Freitag von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.
Samstag, Sonntag und an Feierta-
genvon14bis17Uhr.

Tipps und Termine vom 13. bis 20. Dezember
„Diagnose Herzflimmern“ ist eine improvisierte Krankenhaus-
Soap, bei der die Zuschauer die Geschichte
bestimmen können. Das Improtheater
Improsant zeigt das Format im
Theater im OP, zum ersten Mal in
einer Weihnachts-Edition.
Die Termine: 17., 19. und 20.
Dezember jeweils um 20.15 Uhr,
am 20. zusätzlich um 15.30 Uhr.
Foto: Improsant

JEDEN TAG TOLLE PREISE GEWINNEN
AdventskalenderAdventskalender

Der großeDer große
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HEILIGENSTADT. Schnee-
weißchen, Rosenrot und ihr Bär
haben sich bei einem Besuch
zwischen Bäumen auf dem
Iberg an die Spitze einer Wan-
dergruppe und damit ein Zei-
chen für die Zukunft gesetzt: Im
Heiligenstädter Wald sollen sich
kleine und große Spaziergänger
regelmäßig an den Protago-
nisten der Brüder Grimm und
weiterer Erzähler des Genres
erfreuen, teilte die Stadtverwal-
tung mit.

Der Thüringer Wanderverband
habe mit Unterstützung der
Stadt Kontakt mit der Deut-
schen Märchenstraße aufge-
nommen, um eine geführte
Familienmärchenwanderung als
gemeinsames Projekt zu entwi-
ckeln, das auch zur Mitglieder-
gewinnung beitragen könne.
Die Umsetzung sei in Kooperati-
onmit derWanderabteilung des
SC 1911 Heiligenstadt erfolgt.
Mechthild Führ in der Rolle der

Regentrude führte Kinder, El-
tern und Jugendliche auf einer
märchenhaften Tour über den
Iberg. Zu den aufmerksamen
Zuhörerinnen und Zuhörern
zählten Christine Lieberknecht,
Präsidentin des Thüringer Wan-
derverbandes, Manfred Wein-
rich als Vertreter der SC-Wan-
dersparte sowie Rüdiger Eckart,
Leiter der Tourist-Information
Heiligenstadt und Vorstands-
mitglied der Deutschen Mär-
chenstraße. Gemeinsam ent-
deckten sie die neuen Hörstatio-
nen auf dem Literaturweg.
Der Thüringer Wanderverband
will diese Heiligenstädter Er-
zählwanderung den Angaben
nach als Vorbild für Projekte
nutzen und strebe eine dauer-
hafte Zusammenarbeit mit der
Deutschen Märchenstraße an.
„Die Verbindung von Wandern,
Naturerlebnis und Märchener-
zählung spricht Familien unmit-
telbar an und macht das Thema
Wandern auf eine neue Art er-

lebbar“, so Rüdiger Eckart. Ziel
sei es, in ganz Thüringen ähnli-
che Angebote zu schaffen, die
insbesondere junge Familien für
das Wandern begeistern sollen.
Die Wanderung habe auch als
Vorlage für ein Kindergeburts-
tagsprogramm gedient, in dem
Schneeweißchen, Rosenrot und
ihr Bär überraschend zu Besuch

gekommen seien. „Die positive
Resonanz zeigt, wie sich Begeis-
terung für Bewegung und Natur
wecken lässt, wenn sie kreativ
und mit regionalen Geschich-
ten verknüpft wird“, erklärte
Eckart. Die Tour sei zudem von
Schülerinnen und Schülern des
Lingemann-Gymnasiums be-
gleitet worden. RE / SKI

Märchenhafte Tour untermBlätterdach
Erzählwanderung auf dem Iberg dient als Pilotprojekt für Thüringen

Erzählwanderung mit Besuch: Die Regentrude spricht mit Kindern – Schneeweißchen, Rosenrot und ihr Bär gehen vorne weg. Fotos: Tourist Info HIG

Tourismus bringt über
174Millionen Euro
Studie „Wirtschaftsfaktor Tourismus für das Eichsfeld 2024“

EICHSFELD. Der Tourismus ist
im Eichsfeld längst ein bedeu-
tender Wirtschaftszweig – das
bestätigt die aktuelle Studie
„Wirtschaftsfaktor Tourismus
für das Eichsfeld 2024“, die der
HVE Eichsfeld Touristik beim
Deutschen Wirtschaftswissen-
schaftlichen Institut für Frem-
denverkehr (dwif) in Auftrag
gegeben hat.

Demnach sorgte der Tourismus
im Jahr 2024 für Bruttoumsät-
ze in Höhe von 174,1 Millionen
Euro. Davon profitierten insbe-
sondere das Gastgewerbe (92,9
Millionen), der Einzelhandel
(43,9 Millionen) sowie Dienst-
leistungsbetriebe (37,3 Milli-
onen). Die touristische Wert-
schöpfung – also das Einkom-
men, das in der Region verbleibt
– beträgt 84,8 Millionen Euro.
Das entspricht dem Einkommen
von rund 3.260 Personen, die
durch die touristische Nach-
frage im Eichsfeld ein durch-
schnittliches Jahreseinkommen
erzielen könnten.
„Diese Ergebnisse zeigen
ganz deutlich: Tourismus ist
ein echter Standortfaktor für
das Eichsfeld“, betont der
HVE-Geschäftsführer Gerold
Wucherpfennig. „Er schafft
Arbeitsplätze, stärkt regionale
Unternehmen und sorgt dafür,
dass Wertschöpfung in unserer
Heimat bleibt.“
Auch der Trend ist positiv: Seit
2019 ist der touristische Ge-
samtumsatz im Eichsfeld um
mehr als 16 Prozent gestiegen,
die Wertschöpfung sogar um
18 Prozent. Besonders stark zu-
gelegt hat das Gastgewerbe mit
einem Plus von 25 Prozent.
Übernachtungsgäste und Ta-

gesbesucher generieren ge-
meinsam jährlich rund 4,7 Milli-
onen Aufenthaltstage im Eichs-
feld – ein deutlicher Beleg für
die Attraktivität der Region. Die
Gäste schätzen die abwechs-
lungsreiche Mittelgebirgsland-
schaft, die kulturellen Schätze
und die herzliche Gastfreund-
schaft, für die das Eichsfeld be-
kannt ist.
Darüber hinaus leistet der Tou-
rismus auch einen wichtigen
Beitrag für die öffentlichen

Haushalte: Allein ausMehrwert-
und Einkommensteuer ergibt
sich ein Steueraufkommen von
rund 16,3 Millionen Euro. Hinzu
kommen kommunale Einnah-
men aus Gewerbe-, Grund-
oder Zweitwohnungssteuer so-
wie aus der Tourismusabgabe.
„Tourismus ist weit mehr als
Freizeit – er ist Lebensqualität,
wirtschaftliche Stabilität und
Zukunftschance zugleich“,
heißt es aus dem HVE-Team.

HVE / Foto: Stefanie Arndt
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DANKE! Was Sie
kaufen, müssen
wir später nicht
mehr zählen!

Vor dem Fest
abholbereit!

ZUSÄTZLICH

Tolle Auswahl an stark

reduzierten Musterküchen!
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